
 

 

 

Bericht zur Sitzung des Gesamtkirchengemeinderats am 11.12.2025 

Die einzelnen Gemeinden berichteten zum Stand des Projekts „Räume für eine Kirche der 

Zukunft“ in den Gemeinden. Die Bewertungsbögen und die Vorentscheidungen zum 

Gebäudeverkauf werden an den diözesanen Gebietsreferenten Herrn Paulus weitergeleitet. 

Nach Rückmeldung von Herrn Paulus soll über das weitere konkrete Vorgehen beraten 

werden.  

Pfarrer Sedlmeier berichtete aus dem Diözesanrat, dass die neu zu bildenden Raumschaften 

der Diözese aus 50-80 Gemeinden bestehen sollen. Der Ostalbkreis wird 5-8 Raumschaften 

umfassen. Eine Steuerungsgruppe des Dekanats wird die Vorgaben und Kriterien der Diözese 

bis Januar konkretisieren, der Gemeinsame Ausschuss bzw. Arbeitskreis der Aalener 

Gemeinden wird daraufhin Vorschläge zu den Gemeindezusammenschlüssen erarbeiten und 

ins Dekanat einbringen. Die „Kirchorte“, d.h. die jetzigen Kirchengemeinden, sollen erhalten 

bleiben und auch weiterhin über einen „Kirchortsausschuss“ verwaltet werden. Der Prozess 

zur Festlegung der neuen Raumschaften soll bis November 2026 abgeschlossen sein. 

Bisher gibt es nur für die externe Nutzung der Salvatorkirche, z.B. für Konzerte, eine 

Gebührenordnung. Ein Arbeitskreis wird nun auch eine Gebührenordnung für die anderen 

Kirchen der Seelsorgeeinheit erarbeiten. 

Der Terminplan für das Sitzungsjahr 2026 wurde abgestimmt. Die Termine der öffentlichen 

Sitzungen können auf der Homepage abgerufen werden. 

Anne Henze 


